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Ziagt a Wetta üban Kog’l, 
draht den Radlwind her,
hiaz siehg i dås Fensta 
von Diandlan nit mehr.

Fållt da Reg’n auf die Scheib’n 
werd dås Lab schwar und nåß,
walg’n Tropf’n wia Zachlan 
von de Holzbloch ins Grås.

Kim lei eina in die Kåmma, 
hearst kan Reg’n kan Wind,
wånn i nåcha neb’n deina 
die Liab wieda find.


